
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 93 (1967)

Heft: 13

Artikel: Das Märchen vom Rattenfänger

Autor: Gerber, Ernst P.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-506515

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 11.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-506515
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


D
er Rattenfänger war in den Himmel

gekommen. Obgleich er damals, es war 1284,
in Hameln mit Flötenspiel 130 Kinder
weggelockt hatte. Aber der liebe Gott
zeigte Milde, denn der Rattenfänger tat es,

weil man ihn um den Lohn betrogen. Eines

Tages bat er den lieben Gott, er möge ihn
auf die Erde zurückgehen lassen. Er möchte
wieder Fangen gehen, denn mit den ersten
Chemi- und Hygienikern seien im Himmel
die letzten Ratten verschwunden. Und weil
der Rattenfänger so treuherzig bitten und

gar lieblich auf seiner Flöte zu spielen wußte,

liefen dem lieben Gott die Tränen über
die Wangen, und er hatte ein Einsehen.

Petrus, der das Himmelstor öffnete, gab zu
bedenken, daß es auf der hochzivilisierten
Erde, zumal in Hameln, kaum mehr Ratten

gäbe, daß er wohl anderlei fangen
müsse, zum Beispiel ausgewachsene
Menschen. Der Werbefachmann Pfiffig, vor
kurzem irrtümlich hierhergeraten, habe

ihm die tollsten Dinge erzählt. Der Rattenfänger

dankte, nahm die Flöte und schwebte

der Erde zu, geradewegs hinter die
Kulissen eines Werbebüros. Da fieberten die

Assistenten, Texter, Berater, Kontakter
und Marketing-Research-Chefs, planten,
managten und waren alle sehr dynamisch.
Als er noch bei vielen andern Agenturen
gewesen war, von Suppe, Waschpulver,
Schokolade, Zigaretten, Kühlschränken,
Schnäpsen, Mixern und James Bond gehört
hatte, rieb er sich die Augen und fand, daß
sich in den 700 Jahren gar nicht so viel
geändert habe. Er nahm die Flöte, ging durch
die Straßen und spielte. Wie damals zu
Hameln. Aber - und das stimmte ihn traurig

- man verstand ihn nicht, wenn er die
Flöte deutsch blies; die Leute sahen ihn
verständnislos an. Also lernte er Englisch.
Und fortan blies er nur noch auf englisch
das Public-Relations-Thema in Variationen,
so glaubwürdig, daß die Leute herbeiströmten

und inbrünstig dem verlockenden Spiel
lauschten. Er war über alle Maßen stolz, so
sehr, daß er für ein Weekend zu Petrus
ging und sagte: Oh, es hat sich etliches
verändert, aber in einem unterscheiden sich
umworbene Ratten von einst und umworbene

Menschen von jetzt nicht. Beide, tu-

schelte er Petrus ins Ohr (und Werbefach-
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Rappen), sagte good-bye und schwebte davon.
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